
Protokoll  
der Jahreshauptversammlung des Freundschafts- und Fördervereins 

Stuhr-Ostrzeszów  
vom 28.03.2012 

 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
Teilnehmer:  s. Teilnehmerliste 
 
 
Tagesordnung (gemäß Einladung vom 06.03.2012): 
    1.)  Eröffnung und Begrüßung 
    2.)  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
    3.)  Genehmigung der Tagesordnung 
    4.)  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
    5.)  Bericht des Vorsitzenden 
    6.)  Bericht des Kassenwarts 
    7.)  Bericht der Kassenprüfer 
    8.)  Entlastung des Vorstands 
    9.)  Wahl einer Wahlleiterin / eines Wahlleiters 
  10.)  Feststellen der Wahlberechtigten 

11.) Wahlen zum Vorstand: 
a) Vorsitzende/Vorsitzender 
b)  Stellvertreter/-in 
c) Kassenwart/-in 
d) Schriftführer/-in 
e) zwei Beisitzer 

12.) Nachwahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 
13.) Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO 
14.) Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 

 
 

zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende Lutz Hollmann begrüßt die Anwesenden..  
Es sind neunzehn stimmberechtigte Mitglieder erschienen (s. Anwesenheitsliste). 
 
 zu TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
zu TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form (s. Einladung vom 06.03.2012) einstim-
mig genehmigt. 
 
zu TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 15.03.2011 wird einstimmig genehmigt. 
 
zu TOP 5: Bericht des Vorsitzenden 
Lutz Hollmann gibt einen Rückblick auf Ereignisse im Jahr 2011: 
 
Das Jahr 2011 stand im Zeichen des 10-jährigen Jubiläums der Partnerschaft zwischen 
Stuhr und Ostrzeszów. Kurz nach unserer JHV 2011 konnten wir im April eine Delegation 



unserer polnischen Freunde begrüßen, die aus Mitgliedern von Politik und Verwaltung und 
aus Mitgliedern unseres Partnervereins bestand. Außerdem war die Jugendband „Joy“ 
dabei. Höhepunkte des Programms waren neben diversen Arbeitsgesprächen das öffentli-
che Konzert der Vokalgruppe „Joy“ zusammen mit der Gruppe „Kabelsalat“ in der Lise-
Meitner-Schule und natürlich der Festakt im Ratssaal anlässlich des 10-jährigen Beste-
hens der Partnerschaft. In diesem feierlichen Rahmen wurden Zbyszko Szmaj und Wilfried 
Huntemann für ihre besonderen Verdienste um die Partnerschaft besonders ausgezeich-
net. 
 
Im September 2011 erfolgte der Gegenbesuch, ebenfalls mit einer gemischten Delegation 
aus Gemeindeverwaltung, Politik und Mitgliedern des FFVSO-Vorstands. Das dortige Pro-
gramm war sehr umfangreich und bot u.a. 

 Einweihung des neuen Kreisverkehrs und Taufe auf den Namen „Partnerschaftliche 
Zusammenarbeit der Gemeinden Stuhr und Ostrzeszów“, 

 Konzert der Vokalgruppe „Joy“, 

 Fahrt nach Kobyla Góra: Bootsfahrt, Segeln, Grillen, 

 Besichtigung der Schwimmhalle „Oceanik“ und Schwimmen, 

 Abschiedsessen im Hotel „Dworek“ mit Klaviermusik und Film über  „10 Jahre Part-
nerschaft“. 

 
Des Weiteren wurde die Glasverarbeitungswerkstatt der Künstlerin A. Sokaluk besucht, 
deren Werke auch auf dem Stuhrer Weihnachtsmarkt angeboten wurden. 
 
Lutz Hollmann bedankt sich sehr herzlich bei den Gastgebern für die Unterbringung der 
sieben Gäste aus Ostrzeszów anlässlich des Stuhrer Weihnachtsmarkts. Dank Barbara 
Backen erfolgte die Unterbringung   - wie in den vergangenen Jahren -  problemlos. 
 
Ergänzungen von einzelnen Vereinsmitgliedern: 
  
Otto Kähler berichtet über Planung und Durchführung einer touristischen Fahrt nach Po-
len (Ostrzeszów und Breslau) vom 22. – 28.05.2011 in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Diepholz. An der Fahrt nahmen zehn Personen aus Stuhr, ein Ehepaar aus 
Weyhe, eine Dame aus Syke sowie sieben Personen aus Diepholz, Stuttgart und Lübeck 
teil, die im früheren Schildberg und heutigen Ostrzeszów geboren und aufgewachsen sind 
und die nach ihrer Vertreibung im Jahr 1946 auf diesem Wege ihre frühere Heimat wieder-
sehen wollten. 
 
Michael Kalusche informiert über Absprachen zwischen den Feuerwehren der beiden 
Partnergemeinden. Die nächste Begegnung findet 2013 statt. 
 
Katja Schauland berichtet über ein seit 2011 laufendes Tanzprojekt und über begonnene 
Familienforschung. Beide Aktionen sollen fortgeführt werden. 
 
zu TOP 6: Bericht des Kassenwarts 
Otto Kähler stellt den Geschäftsbericht für das Jahr 2011vor. Einnahmen in Höhe von 
1.262,00 € stehen Ausgaben in Höhe von 291,88 € gegenüber. Zusammen mit dem  
Guthaben aus dem Jahre 2010 (2.908,19 €) beträgt der Kassenstand am 31.12.2011  
3.878,31 €.  
Im laufenden Haushaltsjahr sollen damit  Austauschbegegnungen zwischen Stuhr und 
Ostrzeszów gefördert werden. 
 
 



zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Jürgen Ehlers und Marek Migacz haben am 06.03.2012 die Kassenführung geprüft. Marek 
Migacz berichtet, dass die Kasse übersichtlich geführt worden sei und dass sich keine Be-
anstandungen ergeben hätten. 
. 
zu TOP 8: Entlastung des Vorstands 
Marek Migacz stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird einstimmig (bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder) entlastet. 
 
zu TOP 9: Wahl eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin 
Für die Durchführung der Wahlen der Vorstandsmitglieder wird Hermann Rendigs vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Herr Rendigs nimmt die Wahl an. 
 
zu TOP 10: Feststellung der Wahlberechtigten 
Herr Rendigs stellt fest, dass 19 wahlberechtigte Personen anwesend sind. 
 
zu TOP 11: Wahlen zum Vorstand 

a) Vorsitzende / Vorsitzender: 
Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für die Wahl des Vorsitzenden. 
Lutz Hollmann erklärt, dass er nach 10-jähriger Amtsausübung nicht mehr als Vorsitzen-
der, sondern als dessen Stellvertreter zur Verfügung stehen möchte und schlägt Barbara 
Backen als Vorsitzende vor. 
Barbara Backen wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

b) Stellvertreter / Stellvertreterin: 
Barbara Backen übernimmt als gewählte Vorsitzende die Wahlleitung und schlägt Lutz 
Hollmann als ihren Stellvertreter vor. 
Lutz Hollmann wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

c) Wahl des Kassenwarts / der Kassenwartin: 
Otto Kähler wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. 
 

d) Wahl des Schriftführers / der Schriftführerin: 
Anne Kähler wird einstimmig  (bei eigener Enthaltung) wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. 
 

e) Wahl der Beisitzer 
Agata Ehlers und Margarete Lipinski werden einstimmig wiedergewählt und nehmen die 
Wahl an. 
 
zu TOP 12: Nachwahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers: 
Der Vorsitzende erläutert, dass Marek Migacz zweimal als Kassenprüfer tätig war und laut 
Vereinssatzung ersetzt werden muss. Jürgen Ehlers wurde im letzten Jahr für zwei Jahre 
zum Kassenprüfer gewählt und bleibt somit für ein weiteres Jahr im Amt. 
Als zweiter Kassenprüfer wird André Kilian vorgeschlagen. Er wird einstimmig (bei eigener 
Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
zu TOP 13: Ausblick auf vorgesehene Aktivitäten im Jahr 2012 

 Am 8. Mai 2012 findet im Rathaus Stuhr im Rahmen der Europawoche ein Vortrag 
über „1000 Jahre deutsch-polnische Nachbarschaft – von Mieszko I bis heute“ statt.  



 Barbara Backen schlägt vor, am 14. Juli 2012 auf dem „Ostrzeszów-Platz“ ein Grill-
fest zu veranstalten. Der Vorschlag wird positiv aufgenommen. 

 Am dritten Adventswochenende findet wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt un-
ter Mitwirkung unserer polnischen Gäste aus drei Sozialeinrichtungen statt. Da vo-
raussichtlich zwei ältere Damen nicht mehr als Gastgeberinnen zur Verfügung ste-
hen, werden zusätzliche Gastgeber gesucht. 
 

 
zu TOP 14: Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
Herr Timm teilt mit, dass im Jahr 2013 das 40-jährige Jubiläum der Vertragsunterzeich-
nung der deutsch-französischen Partnerschaft begangen wird. Zu der geplanten Feier in 
Stuhr will die Gemeinde auch unsere polnischen Freunde einladen. 
 
Herr Kähler berichtet, dass Schüler der KGS Stuhr-Brinkum und Fördervereins-Mitglieder 
an einem Fotowettbewerb der Stadt Ostrzeszów teilgenommen haben, dessen Ergebnisse 
ab 6. Juni 2012 im Museum der Partnerstadt für einige Wochen vorgestellt werden sollen. 
 
 
 
  
 
Ende: 20.30 Uhr 
 
   
 
 
 
 
Anne Kähler         Barbara Backen 
Protokollantin          1. Vorsitzende 


